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Kirchengemeinde

Gott hat alles schön gemacht zu seiner Zeit, 
auch hat er die Ewigkeit in ihr Herz gelegt; 

nur dass der Mensch nicht ergründen kann das Werk, 
das Gott tut, weder Anfang noch Ende. 

(Prediger 3,11f )
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Jahreslosung 2019

„Verleih uns Frieden gnädiglich, Herr 
Gott, zu unsern Zeiten“. So singt 
die christliche Gemeinde seit dem 9. 
Jahrhundert. Der Hymnus zur Jah-
reslosung, ein Lied voller Sehnsucht, 
oft genug aus tiefster Verzweiflung 
gesungen, während der Lärm der 
Fliegerbomben oder die Trauer um 
die Toten die Orgel übertönt hat. Die 
Jahreslosung 2019 ist schrecklich re-
alistisch. „Suchet den Frieden“, das 
bedeutet: wir haben ihn immer schon 
verloren. Die kriegerischen Konflikte, 
die Bürgerkriege, das himmelschrei-
ende Elend, das ihnen folgt, die auf-
geheizte Stimmung im eigenen Land, 
wo menschenverachtende Reden 
Menschen wie unter Drogen in einen 
Rausch versetzen, das sind die Zeichen 
einer unfriedlichen Menschheit.
Das Gefühl der Ohnmacht und der 
Reflex des Wegduckens sind da 
natürliche Reaktionen. Doch die Bibel 
entlässt uns nicht in den Fatalismus. 
„Suchet den Frieden“. Das heißt ja: 
tut alles, was ihr könnt, damit das, 
was Leben zerstört, zurückgedrängt 
wird. Gar nicht so einfach. Die Suche 
nach Frieden beginnt ja nicht in der 
internationalen Diplomatie, dem 
Einsatz für Rechtsstaatlichkeit und 
einer Lösung von Konflikten, die 
ohne Waffen auskommt. Sie beginnt 
in der eigenen Nachbarschaft, in der 
Familie und in der Kirche. Unfrieden 
schaffen wir auch hier. Das eigene 
Herz ist oft Quelle für Unfriedlichkeit. 

Die Angst, zu kurz zu kommen, das 
Gefühl, dass andere mehr gesehen 
werden – das macht unzufrieden, 
ungerecht oder böse. Deshalb singen 
wir im „Jahr des Friedens“ als Bitte 
und Gebet: Gott, verwandle Du uns in 
Menschen, die zu Frieden kommen, die 
buchstäblich „zufrieden“ sind, nicht 
satt und selbstgenügsam, sondern in 
Gott geborgen und deshalb mutig, um 
sich den zerstörerischen Mächten in 
und um uns entgegenzustellen. 
Ein gesegnetes, ein friedvolles neues 
Jahr wünscht Ihnen

Landessuperintendentin
Dr. Petra Bahr

Gott spricht: „Suche Frieden und jage ihm nach!“ 
(Psalm 34,15)
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Notizen aus dem Kirchenvorstand
Der neu gewählte und berufene 
Kirchenvorstand wurde am 18. Juni 
diesen Jahres festlich eingeführt und  
hat sich am 21. Juni zu seiner ersten 
Sitzung zusammengefunden.  
Wir sind ein gut aufgestellter und mo-
tivierter Kirchenvorstand, und freuen 
uns gemeinsam auf die spannende, 
interessante, schöne Arbeit und Zeit, 
die vor uns liegt.

Möge Gottes Segen 
uns auf unserem 
Weg begleiten.
Am 21. August wur-
den folgende Aus-
schüsse gewählt:

Bauangelegenheiten:
Karsten  Henkmann, Gerd Bohnet, 
Werner Bruncke
Diakonie:
Ute Rodehorst, Maika Knackstedt
Friedhof  und Grünflächen:
Karsten Henkmann, Theodore Jür-
gensen, Gudrun Löhdefink, Matthias 
Müller
Kinder,- Jugendarbeit: 
Carolin Frohne-Büchner, Heike Mühl-
nikel-Dreyer,  Dennis Wagner
Kultur-Musik-Veranstaltungen:
Cornelia v. Forstner,  Rika Uhle,  Ragna 
v. Wulffen, Roland Baumgarte
Finanzen: 
Matthias  Müller, Dennis Wagner,  Ro-
ger v. Wulffen

Öffentlichkeitsarbeit:
Cornelia v. Forstner, Gerd Bohnet, 
Dennis  Wagner
Personal, Mitarbeiter:
Werner Bruncke, Matthias  Müller
In den Ausschüssen der Gemeinde 
arbeiten sowohl Mitglieder des Kir-
chenvorstandes als auch Mitglieder 
der Gemeinde mit. Ausschüsse entlas-
ten den Kirchenvorstand und stehen 
beratend zur Verfügung. So kann der 
Musikausschuss ein neues Konzept 
für die Kirchenmusik erarbeiten und 
die Beschlussvorlage dem Kirchenvor-
stand zur Verfügung stellen. Ähnlich ist 
es beim Finanzausschuss – hier wird 
der Haushaltsplan erarbeitet und der 
Kirchenvorstand kann diesen dann 
beschließen.

Kurzgefasst: 
Die Ehrenämter haben noch viel zu 
bieten ... Fragen?
Schreiben Sie oder besuchen Sie uns!

Im Januar 2019 konstituiert sich 
der Kirchenkreistag, das Parlament 
unseres Kirchenkreises. St. Marien 
wird dort vertreten durch Helga 
Schliemann, Matthias Müller, Dr. 
Wilfried Besch und Karsten  Henk-
mann.
Ihre Stellvertreter sind: Karin Riedel, 
Gerd Bohnet, Werner Bruncke und 
Felix Schünemann.
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Das Kuratorium berichtet
Ein Zweck der Stiftung ist die Förde-
rung der Arbeit mit Kindern und Ju-
gendlichen. Das Kuratorium hat in die-
sem Jahr beschlossen, einen Großteil 
der Ausbildungskosten (300 EUR) für 
die Jugendlichen in unserer Gemeinde 
zu übernehmen, die die Jugendleiter-
Card (Juleica) erwerben. Dies ist eine 
50-stündige Ausbildung für Jugendli-
che ab 16 Jahren und dient als Qualifi-
kationsnachweis für Ehrenamtliche in 
der Jugendarbeit. In diesem Jahr ha-
ben vier unserer ehemaligen Teamer, 
die schon an Trainee-Schulungen des 
Kirchenkreises teilgenommen haben, 
diese Legitimation erhalten.
Die Jugendlichen unterstützen unsere 
Diakonin Anika Schneider und unsere 
Pastoren in der Arbeit mit den Kon-
firmanden. Konkret bedeutet das, an 
Freizeiten teilzunehmen, die Angebote 
der Konfirmanden-Gruppe für den 
Weihnachtsmarkt vorzubereiten und 
immer dann zur Stelle zu sein, wenn 

Hilfe nötig ist. Natürlich macht allen 
Trainees und Teamern das monatliche 
Treffen in der christlichen Gemein-
schaft der Region besonders Spaß; 
nicht zuletzt, weil sich dort Ehemalige 
der legendären Sommerfreizeiten der 
Evangelischen Jugend in der Region 
Isernhagen treffen.
Im Rückblick auf sieben Abendmu-
siken der Stiftung ist das Kuratorium 
sehr erfreut über die gute Resonanz. 
Viele Menschen erleben so eine ganz 
andere Form der Andacht: Mit dem 
Eintreten in das Kirchenschiff den All-
tag hinter sich lassen, die Ruhe spüren, 

Foto: Graser
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Stiftung St. Marien

Weihnachtsmarkt 2018
Wir laden auch herzlich ein zum Stand 
der Stiftung auf dem Weihnachtsmarkt 
an der Marienkirche. Vom 14. bis 16. De-
zember bieten wir wieder Gelees und 
Konfitüren von heimischen Früchten 
an; den Obstspendern sei herzlich ge-
dankt. Dazu werden weihnachtliches 
Gebäck und Baumschmuck zu erwer-
ben sein – alles selbstgemacht.
Vielleicht möchten Sie mehr wissen 
über unsere Arbeit und die Stiftung 
auch tatkräftig unterstützen? Wir 
freuen uns auf Ihren Besuch und infor-
mieren Sie gerne. 

G. Grunewaldt-Stöcker
S. Wichmann

die von den alten Mauern umgeben 
ist, zuhören, wie sich der Klang der 
Instrumente und Stimmen ausbreitet, 
und Texte zur Besinnung – alles ver-
bunden mit dem besonderen Raum 
unserer alten Marienkirche. Auch im 
kommenden Jahr 2019 sind wieder 
vier Abendmusiken im Kirchenraum 
geplant: die nächste wird am 23. April 
stattfinden. Herzliche Einladung schon 
jetzt dazu!

Fotos: Grunewaldt-Stöcker
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KiTa St. Marien

Wie in jedem Jahr fliegt die Zeit dahin 
und in diesem Jahr noch ein bisschen 
schneller. Die Eindrücke eines warmen, 
langen und schönen Sommers ließen 
eine Weihnachtsst immung nur 
schleppend aufkommen. Doch nun 
schauen wir zurück…
Wir hatten ein tolles Sommerfest mit 
dem Motto Mittelalter. Dort fand 
ein Steckenpferdwettkampf statt, 
es wurde gebastelt und man konnte 
viel über das Leben im Mittelalter 
erfahren und anfassen. Auch einen 
mittelalterlichen Tanz haben die 
Krippen- und Kindergartenkinder 
einstudiert und aufgeführt.
Als nächstes feierten wir mit Frederik 
der Maus Erntedank. Unsere kleinen 
und großen Schauspieler waren so 
aufgeregt….

Ja ... ist schon wieder Weihnachten?
Rasch folgten die Vorbereitungen für 
das Laternenfest. Pilzlaternen, Fackel- 
und Schattenlaternen wurden fleißig 
gebastelt und dank Familie Hemme 
hatten wir viele, viele Kürbisse zum 
Schnitzen und für die Kürbissuppe. 
Begonnen haben wir das Fest mit 
dem Martinsgottesdienst, in dem 
wir wieder für ein Projekt von World 
Vision-Zukunft für Kinder in Indien 
gesammelt haben. Dann folgte der 
Lichterumzug, der von der Jugend-
feuerwehr begleitet und von unseren 
Eltern abgesichert wurde. 
An der Kita haben wir dann, ganz tradi-
tionell, die von den lieben Helfermamis 
gebackenen Martinshörnchen geteilt 
und natürlich durfte auch die Brat-
wurst der Feuerwehr KB nicht fehlen. 
Am Lagerfeuer machten es sich die 

Kinder und Er-
wachsenen auf 
g e s p e n d e t e n 
Strohballen ge-
mütlich. 
Gemeinsam san-
gen wir Later-
nenlieder, Lieder 
vom Mann im 
Mond und na-
türlich von der 
Moorhexe mit 
ihrem roten Rin-
gelstrumpf. Erntedank mit Frederik der Maus / Foto: Kita St. Marien
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KiTa St. Marien

Wir sagen allen Danke für die 
Unterstützung auf diesem tollen 
Fest.
Ganz rasant folgt nun der Groß-
elterntag. Hierzu laden wir die 
Großeltern der Kinder-gartenkin-
der am 7. Dezember in die Kita 
ein. Es gibt Kaffee und Kuchen 
und jede Menge Aktionen, die 
die Großeltern gemeinsam mit 
ihren Enkel-kindern erleben kön-
nen. Und auch hier beschließen 
wir den gemütlichen Vormittag mit 
stimmungsvoller Weihnachtsmusik.

Am 15.+16. Dezember präsen-
tiert sich die Kita wieder auf 
dem Weihnachtsmarkt mit 
kleinen Köstlichkeiten, krea-
tiven Weihnachtskarten und 
Geschenken, die vielleicht 
auch Ihr Herz erwärmen.
10 % des Erlöses kommen auch 
in diesem Jahr wieder dem 
Verein Löwenzahn zu Gute. 
Dieser Verein kümmert sich 
um die Begleitung und Unter-
stützung trauernder Kinder 
und Jugendlicher - einer sehr 
wichtigen Aufgabe wie wir 
finden. Bitte unterstützen Sie 
uns dabei mit dem Kauf einer 
Kleinigkeit unserer selbsther-
gestellten Schätze. Wir freuen 
uns auf Ihren Besuch auf dem 
Weihnachtsmarkt.

Besinnliche Grüße 
Ihr Kita Team St. Marien

Es ist wieder mal so weit.
Es naht die schöne Weihnachtszeit.

Gefeiert wird da jenes Fest,
dass jedes Herz erstrahlen lässt.

Helle Lichter, leise Töne, hier und da 
ein schöner Duft

und wenn Du hinsiehst, ganz genau, 
sind Engel in der Luft! 

(Verfasser unbekannt)

Großelterntag / Foto: Kita St. Marien
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Kids Club
Gemeinsam wollen wir unserem Glau-
ben auf die Spur kommen und dabei 
singen, spielen und basteln.
Die Termine sind immer mittwochs 
von 16-17 Uhr im Gemeindehaus, 
Martin-Luther-Weg 3. 
Kosten entstehen keine, eine Anmel-
dung ist nicht erforderlich.
Geleitet wird der Kids Club von Diako-
nin Anika Schneider und einem Team 
aus Ehrenamtlichen.

Termine
12. Dezember 2018

23. Januar 2019
6. Februar

20. Februar
6. März

20. März

 Termine für Tauf-Gottesdienste

Es ist auch möglich, Ihr Kind in einem 10 Uhr-Gottesdienst am Sonntag 
taufen zu lassen. Bei weiteren Terminwünschen helfen Ihnen gerne un-
sere Gemeindesekretärin Frau Graf oder das Pfarramt weiter.

Samstag 01.12. 14:00

Sonntag 20.01. 11:30

Samstag 09.03. 14:00
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Kinder-Kirche kreativ
Es ist viel los in der Kinderkirche kreativ
Wie der kleine Hirtenjunge David dem 
Anführer der Philister gegenübertrat, 
konnten die Kinder in der Kinderkirche 
kreativ im September live nachempfin-
den. Die Geschichte, nachzulesen in 
1. Samuel 17, wurde an drei Stationen 
erzählt. Am Ende waren sich alle Kin-
der einig: Gott ist immer da, mit ihm an 
meiner Seite brauche ich keine Angst 
zu haben. Dieser Gedanke wurde auf-
gegriffen: Die Kinder schrieben oder 
malten ihre Ängste auf Papier. Hinter 

der Kirche brannte schon ein Feuer 
in einem Feuerkorb. Nacheinander 
legten die Kinder ihre Ängste in die 
Flammen und verbrannten sie. „Jetzt 
habe ich viel weniger Angst. Meine 
Angst ist bei Gott und der passt auf 
mich auf“, erzählte eins der Kinder 
hinterher.

Im November überlegte Handpup-
pe Sarah welche Farbe Gott hat. Im 
Gespräch mit ihrer Mutter stellte 
sich jedoch schnell heraus, dass Gott 
nicht nur eine Farbe haben kann. 
Niemand weiß wie er aussieht, aber 
jeder Mensch ist ein Ebenbild Gottes. 
Damit die Kinder dies nicht so schnell 
vergessen, durften sie sich kleine 
Handspiegel mit Stiften, Steinen und 
Servietten verzieren. 
Herzlich einladen möchten wir zur Ad-
ventskinderkirche am 8.12. Wie jedes 
Jahr wird es hier besonders gemütlich 
und besinnlich.

Für unser Team suchen wir 
Verstärkung
Wer Lust hat die Kinderkirche mit-
zuplanen und zu gestalten, meldet 
sich bitte bei Diakonin Anika Schnei-
der (05139-279598 oder diakonin@
stmarien-isernhagen.de). 
Es ist kein sehr großer zeitlicher 
Aufwand und macht allen viel Spaß.

Termine
8. Dezember

9. Februar
9. März

von 10-12 Uhr
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Sommerfreizeit nach Südfrankreich
Sommer, Sonne, Kanuwandern, Strand und noch viel, viel mehr!
7. - 21 Juli 2019
In diesem Jahr begibt sich die Evangelische Jugend der Region Isernhagen auf 
neue Wege! Es geht nach Südfrankreich, wo wir in der ersten Woche mit dem 
Kanu in der Tarnschlucht unterwegs sein werden. Der Tarn befindet sich im 
Nationalpark der Cevennen und euch erwartet eine traumhafte Landschaft. 
Kein Tag wird wie der andere sein, da wir immer auf einem anderen Camping-
platz ankommen werden.
In der zweiten Woche geht es ans Mittelmeer. Dort wird dann vor allem der 
große Sandstrand locken und genügend Zeit zum Chillen sein. Darüber hinaus 
sind wieder tolle Aktionen geplant, wie ein Ausflug, gemeinsame Andachten 
und ein buntes Angebot an Sport und Kreativem. 
Für Jugendliche von 14 - 17 Jahren (oder ab Konfirmation).
Der Teilnehmerbeitrag beträgt 515€ und umfasst 15 Reisetage mit 12 Über-
nachtungen.
Übernachtungen und Unterbringung inkl. Vollverpflegung und Programm. Die 
An- & Abreise erfolgen in einem modernen Reisebus.
Leitung: Diakon Philipp Lerke / Tel.: 0157-769 732 71

Alle Sommerfreizeiten sind eine Gemeinschaftsaktion der evangelischen 
Kirchengemeinden St. Marien Isernhagen, Christophorus Altwarmbüchen und 
St. Nikolai Kirchhorst.

Sommerfreizeiten 

Online-Anmeldung unter
www.stmarien-isernhagen.de

unter „Jugendliche“
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Jungen- Sommerfreizeit auf Wangerooge
Bist du bereit für die Insel? –5. - 10. August 2019
Wangerooge ist die östlichste ostfriesische Insel - der perfekte Ort zum Aus-
spannen und Erholen.
Nach 45 Minuten Fahrt mit der Fähre erreicht man die autofreie Nordsee-
Schönheit. Unsere Unterkunft liegt im Westen der Insel. Ein großes Freigelände 
mit Bolzplatz umgibt das Haus, das Meer ist in unmittelbarer Nähe. Unterge-
bracht sind wir in Mehrbettzimmern.
Ein buntes Programm aus unterschiedlichen Aktivitäten wie Baden im Meer 
und/oder Schwimmbad, Wattwanderung, Kutterfahrt, Spielen, Basteln, ge-
meinsame Andachten und noch viel me(e)hr darf dabei natürlich nicht fehlen.
Diese Freizeit ist nur für Jungs von 9 - 13 Jahren.
Kosten: 225,- € (darin enthalten: An– und Abfahrt im Reisebus, Fähre, Gepäckshuttle, Unter-
kunft, Vollverpflegung, alle Programmpunkte)

Leitung: Dennis Wagner und ein Team aus Ehrenamtlichen

Mädchen-Sommerfreizeit auf Langeoog
Und wieder eine Insel! – 29. Juli - 3. August 2019
Langeoog gehört zu den ostfriesischen Inseln - der perfekte Ort zum Ausspan-
nen und Erholen.
Nach 30 Minuten Fahrt mit der Fähre erreicht man die autofreie Nordsee-
Schönheit. Mit der nostalgischen Bahn geht es in unsere strandnahe Unter-
kunft. Untergebracht sind wir in Mehrbettzimmern.
Ein buntes Programm aus unterschiedlichen Aktivitäten wie Baden im Meer 
und/oder Schwimmbad, Wattwanderung, Kutterfahrt, Spielen, Basteln, ge-
meinsame Andachten und noch viel me(e)hr darf dabei natürlich nicht fehlen
Diese Freizeit ist nur für Mädchen von 9 - 13 Jahren.
Kosten: 235,- € (darin enthalten: An– und Abfahrt im Reisebus, Fähre, Gepäckshuttle, Unter-
kunft, Vollverpflegung, alle Programmpunkte)

Leitung: Diakonin Anika Schneider und ein Team aus Ehrenamtlichen

Sommerfreizeiten 
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Gottesdienstkalender
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Musik
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Donnerstag, 06.12. – 19:30 Uhr
Jauchzet! Frohlocket!
Festliche Chormusik zur Weihnachts-
zeit erklingt mit dem Vokal Ensemble 
Isernhagen. Die musikalische Beglei-
tung haben Diliana Michailov und Mar-
kus Matschkowski, die Gesamtleitung 
hat Anne Drechsel.
Eintritt: 14 Euro

Freitag, 14.12. – 18 Uhr
Der Messias kommt
Frau Martina Petersen (Sopran) wird 
in Begleitung von Herrn Hans-Jürgen 
Ulrich an der Orgel eine besinnliche 
Stunde mit  adventlicher Musik 
gestalten.
Es erklingen geistliche Arien aus 
Oratorien und Kantaten von Händel, 
Bach,  Mendelssohn und Reger, die 
die Weihnachtsgeschichte in ihrem 
Verlauf musikalisch gestalten und auf 

die Weihnachtsbotschaft der Ankunft 
des Messias einstimmen. 
Die Gemeinde wird auch wieder zum 
Mitsingen eingeladen.

Freitag, 14.12. – 20 Uhr
Ökumenischer Gottesdienst zum 
Weihnachtsmarkt
Unter der bewährten Leitung von 
Roland Baumgarte werden diesen 
Gottesdienst die „ökumenischen 
Heerscharen“ musikalisch begleiten. 
Unterstützt werden die Sängerinnen 
und Sänger von St. Paulus, St. Petrus 
und St. Marien von Martin Lüssenhop 
an der Orgel.

Samstag, 15.12. – 18 Uhr
Konzert Shantychor Isernhagen
Volkstümliche Lieder aus der Heimat, 
rund um die christliche Seefahrt und 
Weihnachten.

Coro di mattina
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Musik

Sonntag, 16.12. – 18 Uhr
Konzert zum Weihnachtsmarkt
Wie in den vergangenen Jahren wird 
der coro di mattina dieses Konzert 
ausführen. Es erklingen Stücke aus der 
Missa Africana und weihnachtliche Lie-
der, unterstützt durch das wunderbare 
Violinenspiel von Leandra Constanti-
nescu unter der Gesamtleitung von 
Nicoleta Ion.
Coro di mattina wurde 2011 gegründet, 
hat momentan 15 aktive Sängerinnen 
und probt jeden Mittwochmorgen von 
10 - 12 Uhr, seit September 2017 unter 
der Leitung von Nicoleta Ion. 

Sonntag, 23.12. – 10 Uhr
Singegottesdienst zum 4. Advent
Der Kirchenchor unter der Leitung von 
Roland Baumgarte wird in diesem Got-
tesdienst vor allem die Gemeinde beim 
Singen von Adventsliedern begleiten.

Mittwoch, 26.12. – 10 Uhr
Regionaler Musikalischer Fest-
gottesdienst zum 2. Weihnachts-
tag
Pastor Karsten Henkmann wird ge-
meinsam mit den beiden Musikern M
ar
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Sandra Engelhardt (Sopran) und Mar-
tin Schulte (Orgel und Klavier) diesen 
Gottesdienst gestalten – mit Musik 
und Texten aus alter und neuer Zeit, in 
denen die Freude und die Dankbarkeit 
der Weihnacht zum Ausdruck kommen 
und den Erwartungen, Hoffnungen 
und Fragen, die uns besonders am 
Ende des Jahres beschäftigen, Raum 
geben.

Donnerstag, 21.03. - 19:30 Uhr
Konzert Gregorian Voices 
Im März werden die Sänger aus Bulga-
rien ein Konzert in unserer Kirche ge-
ben. Näheres in der nächsten Brücke.

Shantychor Isernhagen



Senioren
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Vor 10 Jahre rief der seit 2013 verstor-
bene Klaus Gerloff die PC-Sprechstun-
de für Senioren ins leben.
Von den damaligen Senioren sind noch 
einige jeden Dienstag von 10 - 12 Uhr 
dabei.

Als Herr Gerloff verstarb, hielten zu-
erst Herr Fischer und Herr Bode die 
Gruppe erfolgreich zusammen. Im Juni 
2013 kam dann Herr Bruncke dazu und 
hatte zusammen mit Herrn Fischer 
und Herrn Bode einen erfreulichen Zu-
wachs von interessierten Seniorinnen 
und Senioren.
Heute wird unsere PC-Sprechstunde 
regelmäßig von 20 bis 
30 neugierigen Teilneh-
mern in unserem schö-
nen Gemeindehaus im 
Martin Luther Weg in 
Isernhagen KB besucht.
In den letzten Jahren hat 
sich eine Sommeraktion, 
in der wir mal eine kleine 
Wanderung gemacht 
oder ein gemütliches 
Beisammensein im Ge-

Die PC-Sprechstunde für Senioren besteht seit 10 Jahren
meindehaus mit einem leckeren Essen 
eines Caterers veranstaltet haben, 
stetiger Beliebtheit erfreut.
Seit 2017 wird die PC-Sprechstunde  
von Johannes Stolze und Werner Brun-
cke geleitet. 

Für die sehr lange Begleitung von  Ul-
rich Fischer und Klaus Bode ein sehr 
herzliches Dankeschön.
Interessierte Seniorinnen und Senio-
ren sind uns immer herzlich willkom-
men.
Vorkenntnisse sind nicht erforderlich.

Text und Fotos: Werner Bruncke

v.l.n.r.: Herr Röpke, Herr Cremer, Herr Reichelt, Herr Fischer, 
Frau Husen, Herr Bode, Herr Dr. Merkens, Herr Hoch

Alte und neue Leitung
v.l.n.r.: die Herren Fischer, Bode, Bruncke und Stolze



Freiwilliges Kirchgeld
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In unserer Kirchengemeinde herrscht 
glücklicherweise ein sehr gutes Klima! 
Allerdings lässt das Klima in unserem 
Kirchengebäude zu wünschen übrig, 
was vor allem unserer Orgel zu schaffen 
macht. Bei der Visitation vor einigen 
Wochen wurde bereits ein leichter 
Schimmelbefall bemerkt, was uns nun 
handeln lässt. 
Geplant ist, eine automatische Lüf-
tungsanlage in der Kirche zu installie-
ren, die das Raumklima verbessert und 
Schimmel vorbeugt. 

Kontoverbindung:

KKA St. Marien Isernhagen 

IBAN: DE83 5206 0410 0600 0060 76

BIC: GENODEF1EK1

Evangelische Bank eG 

Verwendungszweck:  „Marienthaler 2018“ 

Marienthaler 2018
Die Kosten für eine solche Anlage 
belaufen sich auf etwa 25.000 €.
Damit Sie in jeder Hinsicht ein gutes 
Klima in St. Marien vorfinden, bitten 
wir im diesjährigen Marienthaler um 
eine Spende für eine Lüftungsanla-
ge und danken schon jetzt für Ihre 
Spenden.
Ihre

Theodore Jürgensen
Vorsitzende des Kirchenvorstands 

Pastor Karsten Henkmann 
stellv. Vorsitzender

Wir laden ein zum Filmabend am 
Dienstag, 12. Februar um 19 Uhr  im 
Martin-Luther-Haus, Martin-Luther-
Weg 3A in Isernhagen.
Nach der Begrüßung mit einem Er-
frischungsgetränk erwartet Sie ein 
umwerfend anrührender, turbulenter, 
autobiographischer Film: 

Ziemlich beste Freunde 
Zum Inhalt: 
Der gutaussehende, gebildete und 
vermögende adlige Philippe ist vom 
Hals an abwärts gelähmt, ohne frem-

Einladung zum Filmabend am 12. Februar
de Hilfe geht nichts. Ein eigentlich 
desinteressierter junger Mann von 
der Arbeitsvermittlung weckt seine 
Neugier und er bietet ihm den Job 
an, zwei Wochen zur Bewährung. Der 
unbekümmerte freche Driss erlebt 
eine völlig andere Welt, als die, aus 
der er stammt und hat arge Mühe sich 
den Herausforderungen zu stellen. 
Doch er schafft es, Philippe mit seiner 
spontanen Art wieder Freude am Le-
ben zu vermitteln. Ein Beginn einer 
ungewöhnlichen Freundschaft...
Wir freuen uns auf Sie.
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Diakoniestation Burgwedel
für ambulante Kranken- und Altenpflege e.V. 

Im Mitteldorf 3
30938 Burgwedel
Tel. 05139 – 27002
Fax 05139 – 893122
Diakoniestation.burgwedel@htp-tel.de

 Sprechzeiten:
Mo-Do: 8-15 Uhr & Fr: 8-13 Uhr

Ökumenische Veranstaltungen
Ökumenisches Bibelteilen 
07.12.     18.00    St. Pauls, Großburgwedel
11.01.      18.00    St. Paulus, Großburgwedel
08.02.  18.00 St. Petri, Großburgwedel St. Marien Isernhagen

St. Petri Burgwedel
St. Paulus Burgwedel

Weltgebetstag & Diakonie

Mit der Bibelstelle des Festmahls aus Lukas 14 laden 
die slowenischen Frauen ein zum Weltgebetstag. Sie 
führen uns in das Naturparadies zwischen Alpen und 
Adria, Slowenien. Und er bietet Raum für alle. Es ist 
noch Platz –  besonders für all jene Menschen, die 
sonst ausgegrenzt werden wie Arme, Geflüchtete, 
Kranke und Obdachlose. Die Künstlerin Rezka Arnuš 
hat dieses Anliegen in ihrem Bild umgesetzt. 
„Kommt, alles ist bereit“ unter diesem Motto geht 
es im Jahr 2019 besonders um Unterstützung dafür, 
dass Frauen weltweit „mit am Tisch sitzen können“. 
Deshalb unterstützt die Weltgebetstagsbewegung 
aus Deutschland Menschenrechtsarbeit in Kolumbi-
en, Bildung für Flüchtlingskinder im Libanon, einen 
Verein von Roma-Frauen in Slowenien und viele 
weitere Partnerinnen in Afrika, Asien, Europa und 
Lateinamerika.  
Wir laden ein zur ökumenischen Feier am 1. März um 
19:00 Uhr im Gemeindehaus, Martin-Luther-Weg 3A 
in Isernhagen KB. 

Karsten Henkmann

Kommt, alles ist bereit! 
Weltgebetstag am 1. März 2019 in St. Marien
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Brot für die Welt

Seit 1959 kämpft Brot für die Welt für 
die Überwindung von Hunger, Armut 
und Ungerechtigkeit.
Gemeinsam mit Partnerorganisatio-
nen weltweit und getragen von so 
vielen Gemeinden in Deutschland 
konnten wir Millionen Menschen dabei 
unterstützen, ihr Leben aus eigener 
Kraft zu verbessern.
Dabei zählt für Brot für die Welt jede 
und jeder Einzelne und die Verheißung, 
dass alle „das Leben und volle Genü-
ge“ haben sollen (Johannes 10.10).
Aber jeder neunte Mensch hungert 
und hat kein sauberes Trinkwasser. 
Millionen leben in Armut, werden ver-
folgt, gedemütigt oder ausgegrenzt. 
Dennoch haben alle das Recht auf glei-
che Lebenschancen. Unsere Partneror-
ganisationen tragen seit Jahrzehnten 
dazu bei. „Hunger nach Gerechtigkeit“ 
lautet das Motto der 60. Aktion Brot 

für die Welt. Auch nach sechzig Jahren 
ist dieser Hunger nicht gestillt. Das 
gemeinsam Erreichte macht Mut und 
lässt uns weiter gehen auf dem Weg 
der Gerechtigkeit.
Mit den Kollekten unserer Gottes-
dienste in der Advents- und Weih-
nachtszeit und mit dem Erlös unserer 
Bude auf dem Weihnachtsmarkt un-
terstützen wir Projekte in Äthiopien, 
Paraguay und Mexiko.

Hunger nach Gerechtigkeit



Kontakt & Öffnungszeiten
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Kirchenbüro

Pfarramt I 
Pastor Karsten Henkmann 
Tel.: 05139 - 9 82 59 01
karsten.henkmann@evlka.de

Angelika Graf   
Martin-Luther-Weg 3A
30916 Isernhagen KB
Tel.: 05139 - 88 080 • Fax: 88 086
KG.Marien.Isernhagen@evlka.de

Kinder- und Jugendarbeit
Diakonin Anika Schneider
Tel: 05139 - 27 95 98
diakonin@stmarien-isernhagen.de

Kindergarten
Leiterin: Yvonne Dorsch
An der Marienkirche 1A
Isernhagen KB
Tel.: 05139 - 88 33 1
kita.marien@kirche-isernhagen.de

Kirchenmusik
Kirchenchor: Roland Baumgarte
Tel.: 05139 - 29 94
Mobil: 0151 - 41878327

Kinderchor: Sabine Herzig
Tel.: 05139 - 88 331
oder 0511 - 65 01 10

Kirchenvorstand
Vorsitzende:
Theodore Jürgensen
Tel.: 05139 - 95 25 189

Öffnungszeiten
Mo: 9 -12Uhr
Mi: 17-19 Uhr
Do:  10 -13 Uhr

Friedhofsbüro
Angela Palczewski
Mi: 10-12 Uhr
Tel.: 05139 - 88 080

Stiftung St. Marien Isernhagen
Vorsitzender des Kuratoriums:
Prof. Dr. Harald Riedel 
Tel.: 05139 - 89 17 06

Stellv. Vorsitzender:
Dr. Wilfried Besch
Tel.: 0511 - 73 84 11

Pfarramt II
Pastorin Susanne Jürgens 
Tel.: 01578 - 818 28 95
pastorin.juergens@yahoo.com

„Die Brücke“ wird herausgegeben vom Kirchenvorstand der 
Ev.-luth. St.-Marien -Kirchengemeinde Isernhagen, Vors. P. Henkmann
Redaktion:  I. Hanslik, K. Henkmann, S. Jürgens, F. Schünemann, R. Uhle
Layout:        A. Palczewski
Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe: 20.01.2019 
Auflage: 4.400 Exemplare, 4 mal jährlich
Druck: : Gemeindebriefdruckerei, Martin-Luther-Weg 1, 
   29393 Groß Oesingen, Tel.: 05838 / 99 08 99

Impressum

Küsterin
Michaela Uhlig
Tel.: 0157 - 32 73 35 09
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Gruppen & Kreise

Montag 15:00-15:45 Kinderchor für 5- bis 7-jährige
 15:45-16:30 Kinderchor für Kinder ab 8 Jahren
   Sabine Herzig
Mittwoch 16:00-17:00 Kids Club für 7- bis 11-Jährige
   12. Dez / 23. Jan / 6. + 20. Febr
   Dn. Anika Schneider
Samstag 10:00-12:00 Kinder Kirche kreativ für Kinder ab 4 Jahren
   8. Dez / 9. Febr / 9. Mrz
   Dn. Anika Schneider in der St. Marienkirche

Alle Veranstaltungen finden im Gemeindehaus der St.-Marien-
Kirchengemeinde, Martin-Luther-Weg 3A, Isernhagen KB, statt. 

Abweichungen sind angegeben.

Hinweis

Erwachsene

Kinder & Jugend

Dienstag       10:00 PC-Sprechstunde für Senioren
  W. Bruncke 05139-5624, bruncke@online.de
  Johannes Stolze 05139 / 87802, johannes.stolze@arcor.de
 15:00 Frauenkreis in KB
  11. Dez / Jan-Termin fällt aus / 12. Feb / 12. Mrz
  Ingrid Husen
  19:00 Bibelgesprächskreis
   4. Dez / 8.+22. Jan / 26. Feb / 12. Mrz
   Pastor Henkmann
Mittwoch 17:00 Werkstatt St.-Marien
  4. Dez.  16 Uhr
  12. Dez / 9. + 23. Jan / 6. + 20. Febr
  Elke Tacke 0511-724 29 08
 19:30 Kirchenchor
  Roland Baumgarte
Donnerstag 15:00 Senioren-Gesprächskreis 
  6. Dez / 10.+24. Jan / 7.+21. Feb
  Kunna Stobbe
Freitag 15:00 Frauenkreis in HB 
  7. Dez / 4. Jan / 1. Feb / 1. Mrz
   Begegnungsstätte HB, Burgwedeler Str. 141
  Margot Bosse
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Freud & Leid
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Wollen Sie der Kirchengemeinde eine Spende zukommen lassen, ge-
ben Sie bitte folgenden Verwendungszweck in Ihrer Überweisung an:
„1135-“ und dann z. B. „Jugendarbeit“ oder „Kirchenmusik“ etc.

Kontoinhaber: KKA St. Marien
IBAN: DE85 5206 0410 0000 0060 41
BIC: GENODEF1EK1

Wenn Sie eine Spende für die Stiftung St. Marien tätigen wollen, ge-
ben Sie bitte folgenden Verwendungszweck in Ihrer Überweisung an: 
„1135-Stiftung Spende“ oder „1135-Stiftung Zustiftung“

Kontoinhaber: KKA St. Marien
IBAN: DE83 5206 0410 0600 0060 76
BIC: GENODEF1EK1

Gemeinde-Arbeit unterstützen



Advent und Weihnachten
Besuchen Sie die St.-Marien-Kirchengemeinde 

auf dem Weihnachtsmarkt vom 14. - 16. Dezember

 * am St.-Marien-Stand mit Hot Dogs oder Kürbissuppe, Bastel-
arbeiten der Konfirmanden und weiteren Leckereien

* am Stand der Stiftung mit besonderem Gebäck und Marmeladen
 * im Kirchturm am Schmuckstand zugunsten der Kinder-/Jugendarbeit

* im Kirchturm am Stand der Werkstatt St. Marien mit kleinen 
Geschenken aus liebevoller Handarbeit

 

Wir laden Sie ein, Ihre Wünsche und 
Bitten auf einen Zettel geschrieben zum 
Gottesdienst am 1. Advent um  10 Uhr 
mitzubringen. In allen Gottesdiensten 
während der Adventszeit und den 
Weihnachtsfeiertagen besteht  die  
Möglichkeit, weitere Zettel abzu-
geben. 
In dem Jahresabschlussgottes-
dienst an Silvester um 17 Uhr 
werden die Wünsche dann als 
Gebete verlesen.
Es wäre natürlich hilfreich, 
wenn einigermaßen leserlich 
geschrieben würde.
Die Zettel müssen keine Na-
men enthalten.
Wer nicht möchte, dass sein 
Wunsch verlesen wird, der 
mache das bitte deutlich!

Karsten Henkmann

Aufruf: Schmuck-Spenden
Sie haben (Mode-) Schmuck, der 
Ihnen nicht mehr recht gefällt, doch 
anderen Freude bereiten würde? 
Oder Accessoires, die nicht mehr 
zu Ihnen passen?

Wenn Sie uns dies oder das 
spenden möchten, geht der 
Erlös des Verkaufs auf dem 
Weihnachtsmarkt zugunsten 
unserer Kinder- und Jugend-
arbeit. 

Bitte bis zum 12. Dezember 
im Pfarrbüro abgeben 

Jutta Henkmann

Weihnachtswünsche 
Advent und Weihnachten sind die Zeit der Wünsche. Mancher wünscht sich im 
Stillen vielleicht mehr als auf eine Grußkarte passen würde oder anderes, als man 
mit Geld kaufen kann. Wir wollen alle Wünsche ernst nehmen und sie während der 
Weihnachtszeit unter den Christbaum in unserer Kirche legen.


